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Private Initiativen tragen zur Verschönerung des Ortes und zur Entlastung des  

Gemeindesäckels bei 
 Schon zum Bahnhofsfest 1997 und im selben Jahr auch bei den Kindergarten-Außenanlagen gewann die 

Gemeinde durch wertvolle kostenlose Arbeiten von "Privat", eben durch Mitarbeit von Bürgern.  

Diese Praxis fand nun seine Fortsetzung. 

 

Renovierung der Rathausfassade  

Vor wenigen Wochen bekam die 

Fassade des Rathauses einen neuen 

Anstrich, so dass das Ortsbild eine 

sichtbare Verschönerung erfuhr. 

Rechtzeitig zum Fest des "Mai-

baum-Aufstellens" und zum Pfer-

deumritt erstrahlte das Rathaus in 

seiner renovierten Außenansicht. 

Die Gemeinde bedankt sich bei der 

Fa. Fliegl für die gespendete Farbe 

und bei der Fa. Hecker, die das 

Gerüst kostenlos zur Verfügung 

stellte. Für viele freiwillige Stun-

den bei Josef Hechenberger und 

Josef Maierhofer, sowie bei Anton 

Eberhartinger. 

 
Auch im Kindergarten sehr viel Eigenleistung  Weitere Aktionen von Gemeinschaftsarbeiten wurde vom Kindergarten 

gemeldet. Dort konnte mit Hilfe vieler fleißiger Hände im Dachgeschoß ein Spielraum ausgebaut werden. Der Initiator, Gott-

fried Graf, konnte mit Hans Wenzel, Engelbert Schneider und Helmut Eberhartinger, der noch einen Kosovo-Flüchtling als 

Mitarbeiter mitbrachte, einen längst gehegten Wunsch für die Kindergartenkinder realisieren. In ca. 100 Arbeitsstunden ist 

ein Spielraum nach Maß entstanden. Die beiden Dachfenster stifteten Bürgermeister Sebastian Haider und Pfarrer Spiel-

mann. Den fachmännischen Einbau übernahm die Fa. Hecker, die mit einem Nachlaß der Stundenberechnung wieder bei den 

Spendern dabei war. Von der Fa. Elektro Hinterberger kam kostenlos die Beleuchtung. Weiters hat man eine Sandkasten-

überdachung angeschafft, die vom Kindergarten-Förderkreis, dem Kindergarten-Elternbeirat und der Ortscaritas finanziert 

wurde. Die kostenlosen Schmiedearbeiten übernahm dafür Ludwig Schmidlehner. Ein weiteres Modell für Zusammenarbeit 

entsteht in Form eines Weidenbaumhauses wiederum im Kindergarten. Unter Anleitung von Anton Ott wurde/wird gefloch-

ten, gebunden und gearbeitet.  

Lobenswert sind auch die Einsätze der Mitglieder des Gartenbauvereins, die immer zur Stelle sind, wenn es gilt, Anpflan-

zungen und Ruhebänke zu pflegen. Für diese Beispiele von ehrenamtlicher Arbeitsleitung und bereitwilliger Spendenfreude 

bedankt sich die Gemeinde bei allen genannten und vielleicht nicht genannten Helfern und Spendern. Nicht nur die Entlas-

tung des Gemeindesäckels sondern die Förderung der Dorfgemeinschaft und der Zusammengehörigkeit sind ein  wertvoller 

Nebeneffekt. Danke an Alle.     verfaßt von GRätin Helga Hinterberger 
 



Lärm macht krank 
Zu einer guten Nachbarschaft gehört in erster Li-

nie die gegenseitige Rücksichtnahme. Der knat-

ternde Rasenmäher, das überlaute Radio, die rau-

schende Gartenparty, verschiedene Heimwerker-

arbeiten und anderes mehr sind nicht selten Anlaß 

zu nachbarschaftlichen Unstimmigkeiten. 

  

Dieses Info zeigt die wichtigsten Vorschriften auf, 

die ein Mindestmaß an Lärmschutz gewährleisten 

sollen. 

Ganztags nicht gestattet 

Radiolärm und ähnliches:  

- auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen, in  

  öffentlichen Anlagen und in der freien Natur.  

Lärm- und abgaserzeugende Motoren:  

- unnötiges Laufenlassen.  

Motorrader, Mofas und ähnliches:  

- unnötiges Anlassen und Laufenlassen in der 

Nähe  

  fremder Wohnungen. 

Schutz der Sonn-und Feiertage:  

- öffentlich bemerkbare Arbeiten, die geeignet 

sind,  

  die Sonn- und Feiertagsruhe zu beeinträchigen.  

Zeitlich eingeschränkt gestattet 

Ruhestörende Haus- und Gartenarbeiten: 

- Mittagsruhe von 12.00 Uhr und 14.00 Uhr. 

- nach 20.00 Uhr während mitteleuropäischer  

  Sommerzeit. 

- nach 19.00 Uhr während der übrigen Zeit des Jahres. 

- nach 18.00 Uhr an Samstagen und vor gesetzli-

chen  

  Feiertagen. 



Agenda 21 
Das 1992 in Rio de Janeiro unter dem Schlagwort "Agenda 21" 

auf den Weg gebrachte Umweltaktionsprogramm, ist ein Auftrag 

an die gegenwärtige Generation das Erreichte zu erhalten, zu ver-

bessern und notfalls auf den Stand früherer Qualität zurück zu 

führen. 

In fünf Dokumenten wurde das Programm beschlossen und einge-

teilt, das überall, somit auch in kleineren Kommunen wie Kastl, 

Anwendung finden kann. Die Gemeinde hat in seinen Entschei-

dungen bereits einige dieser Forderungen umgesetzt. So wurde 

der Stromverbrauch in öffentlichen Gebäuden geprüft und Spar-

maßnahmen eingeleitet und die Sanierung der Ortszentren durch-

geführt. Für die fußläufige Verbindung dieser beiden Dorfplätze 

sind weitere Gehwege geplant. Der Radweg nach Altötting wurde 

gebaut und eröffnet. Die Verbindung zur Kreisstadt wurde durch 

den Fahrradweg auch unmotorisiert erleichtert. Das Gewerbege-

biet ist Kastl-Ost wurde über eine eigene Straße (Bahnhofstraße) 

erschlossen. Der Verkehr zu diesem Gewebegebiet braucht somit 

nicht mehr durch den Ort zu fließen. Durch den gezielten Sied-

lungsbau wurden Wasser- und Abwasserleitungen wirtschaftlich 

und finanziell günstig erstellt. Hingewiesen sei auch auf die vie-

len neu geschaffenen Außenanlagen, Streuwiesen, Pflanzgärten 

und Hecken, die zum Erhalt der Bayerischen Kulturlandschaft 

beitragen. Diese Aktionen wurden zum großem Teil in Privatiniti-

ative geschaffen.  

Nicht nur die Kommunen, auch jeder einzelne Bürger kann in 

seinem Bereich den Auftrag von Rio umzusetzen.     
  verfaßt von GR Gottfried Mitterer  
 

Dorfhelferinnen / Betriebshelfer 
Die Einsatzleitung der Dorfhelferinnen hat Frau Franziska 

Rauschecker, Oberfeldstr. 21, 84543 Winhöring, Tel. 

08671-70722 übernommen.  

Den Einsatz der Betriebshelfer koordiniert der Maschinen- 

u. Betriebshilfsring Altötting/Mühldorf e. V. , Am Keller-

berg 9, 84453 Mühldorf, Tel. 08631-36230. 
 

Mutter-Kind-Gruppen  

des Kath. Frauenbundes Kastl  
Bei mittlerweilen vier Mutter-Kind-Gruppen des Kath. 

Frauenbundes sind noch einige Plätze frei. 

Gruppe I:  Montag 8.45 - 10.30 Uhr  

Leiterin:  Attenberger Manuela, Tel. 889858 

Gruppe II:  Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr  

Leiterin:  Starflinger Helga, Tel. 5528 

Gruppe III:  Dienstag 15 - 17 Uhr  

Leiterin:  Wintersperger Rosi, Tel. 4142 

Gruppe IV:  Donnerstag 15 -17 Uhr  

Leiterin:  Tajbl Sabine, Tel. 880930 

Die Gruppen treffen sich in den ehemaligen Kindergarten-

räumen der Schule. 
 

Schul- bzw. Kindergarten- 

situation 1999/2000 
In der Grundschule sind zwei 1. Klassen für das kommen-

de Schuljahr gesichert. Im Kindergarten geht der Trend 

dazu, die Gruppeneinteilung wie bisher beizubehalten. 

Unfallstatistik 
Erfreulicherweise gab es 1998 im Gemeindegebiet Kastl 

nur drei Verkehrsunfälle, davon einen mit zwei Verletzten 

Personen, einmal wurde Fahrerflucht begangen. Damit die 

Unfallrate weiterhin so niedrig bleibt, bitten wir die 

Grundstücksbesitzer die Hecken und Äste an Kurven, 

Einmündungen und Kreuzungen rechtzeitig zu stutzen, um 

freie Sicht zu gewähren und die Verkehrszeichen deutlich 

erkennbar sind. 

Wasserversorgung 
Unsere zentrale Wasserversorgung hatte in der Vergan-

genheit mit etlichen Rohrbrüchen zu kämpfen, die be-

kanntlich in kürzester Zeit zu einem erheblichen Wasser-

verlust führen. Verschiedentlich wären die Verluste  ein-

zudämmen, wenn aufmerksame Bürger mithelfen. In man-

chen Fällen sind an der Hauptleitung nämlich Geräusche 

feststellbar, welche eindeutig auf einen Wasserrohrbruch 

hindeuten. Wenn Sie diesbezüglich Beobachtungen ma-

chen sollten, bitten wir Sie, uns zu unterstützen und den 

Wasserwart zu informieren oder in der Gemeindekanzlei 

anzurufen. Die schnelle Behebung von Rohrbrüchen 

kommt allen Gebührenzahlern zugute.   

Das Trinkwasser unserer Gemeinde liegt derzeit 

im Wasserhärtebereich  3. 

 

Thermische Solaranlagen zur 

Warmwasserbereitung 
Die häuftigste Anwendung von Solarenergie ist derzeit 

diejenige zur Warmwasserbereitung. Sowohl die Solar-

technik als auch die dazu notwendige Installationstechnik 

sind sehr einfach gehalten und haben sich bewährt. 

Die Anwender können aus einer breiten Produktpalette 

auswählen und sich die Anlagen >von der Stange< oder 

>maßgeschneidert< installieren lassen. 

 Solares Angebot - Energiebedarf für Warmwasser 

und Heizung 

In unseren Breiten, also Mitteleuropa, sind die Einstrahl-

bedingungen noch immer so günstig, dass das solare An-

gebot für die Warmwasserbereitung mehr als ausreichend 

ist. Bei einer richtig dimensionierten Solaranlage kann 

die jährliche Solarstrahlung den Energiebedarf eines 

Haushaltes für die Warmwasserbereitung mit rund 

75% abdecken. Auch der Energiebedarf der Raumheizung 

kann bei Neubauten ohne großem Aufwand bis zu 50 % 

gedeckt werden. 

 Lebenserwartung - Energetische Amortisation 

Vor allem die Erfahrungen der letzten 10 Jahre und die 

Qualitätssteigerungen im selbigen Zeitraum verbunden mit 

Tests von unabhängigen Instituten lassen auf eine 

Lebenserwartung der Komponenten von zumindest 25 

Jahren schließen. Den eingesetzten Energieaufwand zur 

Erzeugung einer kompletten Solaranlage im Vergleich mit 

der Energieproduktion der Solaranlage nennt man 

energetische Amortisation. Es hat sich herausgestellt, 

dass eine Solaranlage bereits in weniger als 2 Jahren (!) 

ihren eigenen Energieaufwand zur Produktion (=>graue 

Energie<) hereingespielt hat. 

 

Brandschutz 
Speziell in den Außenbereichen unserer Gemeinde ist fest-

stellbar, dass zahlreiche Unterflurhydranten überschüttet 

oder zugewachsen sind. Die Wartung solcher Hydranten 

erfordert im Wasserwerk einen erhöhten Zeitaufwand. 

Vielfach dauert es deshalb sehr lange, bis alle Hydranten 

durchgesehen sind.  

Deshalb ein Aufruf an die Grundstückseigentümer. Bitte 

sorgen Sie selbst dafür, dass die Hydranten jederzeit frei 

zugänglich und sichtbar bleiben. Im Notfall kommt es auf 

jede Sekunde an. Sollte es zu einem Feuerwehreinsatz 

kommen geht es um Leben, Hab und Gut jedes Einzelnen. 

Bitte unterstützen Sie mit Ihrem Einsatz die Brandschutz-

sicherheit.  

 

 



Öffentlicher Nahverkehr 
Bahnverbindung        942 

 Linienstern Mühldorf  

Mühldorf - Tüßling - Altötting - Kastl - Burgkirchen - Burghausen 
stündlich in beide Richtungen 

 

Omnibuslinien        14/1 Burghausen - Emmerting - Neu-/Altötting - Kastl - Burgkirchen - Burghausen 
Mo-Fr (werktags)  x  x x x  x x x 

Sa (werktags)  x x  x   x   

Sonn- u. Feiertage            x    x 

Kastl Siedlung 8.13 8.43 9.13 11.13 13.13 13.13 15.13 17.13 18.43 

Kastl Rathaus 8.14 8.44 9.14 11.14 - 13.14 15.14 17.14 18.44 

Ziegelei Schwarz - - - - 13.16 - - - - 

 

14/1 Burghausen - Burgkirchen - Kastl - Alt-/Neuötting - Emmerting  - Burghausen 
Mo-Fr (werktags)  x x x x x 

Sa (werktags)   x x   

Sonn- u. Feiertage  x      x   

Ziegelei Schwarz - - 13.49 - -     

Kastl Rathaus 9.58 11.58 13.52 15.58 17.58     

Kastl Siedlung 9.59 11.59 13.53 15.59 17.59     

 

14 Alt-(Neu)ötting - Kastl - Burgkirchen  - Emmerting - Burghausen 
Nur an Schultagen x x  x   *) über Bgk. nach Bgh. 

Mo-Fr (werktags)       x **) über Emmert. nach Bgh. 

Kastl Siedlung - -  13.20**)  16.10**) 

Kastl Rathaus 7.25 13.23*)  13.21**)  16.12**) 

Ziegelei Schwarz - -  13.23**)  16.14**) 

 

14 Burghausen - Emmerting - Burgkirchen - Kastl - Alt-/Neuötting 

Nur an Schultagen  x x x   *) von Bgh-Bgk 

Mo-Fr (werktags)  x      **) von Bgh-Emmerting 

Ziegelei Schwarz - - 7.46**)    13.41*)  

Kastl Rathaus 6.55**) 7.43*) - -   

Kastl Siedlung - 7.45*) - - 

    

1 Feichten - Kirchweidach - Hirten - Kastl - Altötting 

Mo-Fr (werktags)   x x x x 

Sa (werktags)   x    

Gerlhof  7.35 13.00 15.38 17.50 

Poschen  7.37 13.01 15.39 17.52   

Deser/Schmid i. Lehen  7.40 13.02 15.40 17.55 

    

1 Altötting - Kastl - Hirten - Kirchweidach - Feichten 

Mo-Fr (werktags)   x   x x  

Schultage    x 

Sa (werktags)    x    

Deser/Schmid i. Lehen  11.57 12.17 13.23 16.16 18.16 

Poschen  11.59 12.19 13.25 16.17 18.17  

Gerlhof  12.00 12.20 13.27 16.18 18.18 

 

33 Burghausen - Burgkirchen - Kastl - Neuötting-Töging o. Tüßling - Mühldorf 
Mo-Fr (werktags)  x x x  x 

Sa (werktags)  x x   x 

Sonntag x   x  

Feiertage x x   x 

Kastl Rathaus 6.26 14.26 16.25 18.26 22.26 

 

33 Mühldorf - Tüßling o. Töging-Neuötting - Kastl - Burgkirchen - Burghausen  
Mo-Fr (werktags)  x x x  x 

Sa (werktags)  x  x  x 

Sonntag x   x 

Feiertage x  x  x 

Kastl Rathaus 5.07 6.40 13.07 17.07 21.07 

 

34 Burghausen - Burgkirchen - Kastl - Unterneukirchen - Mühldorf 
nur an Schultagen  x x  x  x 

Ziegelei Schwarz 7.00 8.21 13.36 18.21 

Gröbn 7.02 8.22 13.37 18.22 

 

34 Mühldorf - Unterneukirchen - Kastl - Burgkirchen - Burghausen 
nur an Schultagen  x x  x  

Gröbn 7.29 14.54 17.42 

Ziegelei Schwarz 7.30 14.56 17.44 

 

30 Altötting - Kastl - Gendorf  

Mo-Fr (werktags)  x 

Rathaus Kastl 6.43 

Gendorf - Kastl - Altötting 

Mo-Fr (werktags)  x 

Rathaus Kastl 16.36 

Disco-Bus 

 
Halsbach - Kirchweidach - 

Burgkirchen - Kastl - 

 Neuötting FORUM  

Rathaus Kastl 13.43 

  Rückfahrt: 

    FORUM  17.10 

  Hin- und Rückfahrt 

pauschal 5 DM 

 
(Diese Linie verkehrt  

nicht im Juli, August 

und September) 
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Richtung Richtung 

Mühldorf Burghausen 

ab Kastl ab Kastl 

Schwarz  Rathaus      Rathaus    

Schwarz 

18:52 18:54 19:35 19:37 

20:22 20:24 21:05 21:07 

21:52 21:54 22:35 22:37 

23:22 23:24 00:05 00:07 

00:52 00:54 01:35 01:37 

02:22 02:24 03:05 03:07 

5 DM pro Nacht und Person 



Öffentliche und private Einrichtungen 

 
Gemeinde Kastl Altöttinger Str. 35,  Tel. 08671-969950 

Bgm. Sebastian Haider Tel. 08671-969951 

FAX   Tel. 08671-969953 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Freitag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Bauhof Altöttinger Str. 35,  Tel. 08671-969952 

Verwaltung in  

Unterneukirchen 

Altöttinger Str. 5,  Tel. 08634-9882-0 

FAX   Tel. 08634-9882-22 

Geschäftsstellenleiter Tel. 08634-9882-11 

Einwohnermeldeamt Tel. 08634-9882-13 

Kämmerei  Tel. 08634-9882-15 

Kasse   Tel. 08634-9882-16 

Steuerstelle  Tel. 08634-9882-17 

Bauamt   Tel. 08634-9882-18 

Tiefbauamt  Tel. 08634-9882-19 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Mittwoch 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Freitag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Grundschule Kastl Schulleiter: Ernst Buck, Tel. 08671-6217 - Turnhalle Tel. 08671-84388 

Wasserwerk Bahnhofstr. 7, Tel. 08671-5786 

Wasserwart: Franz Datz, Tel. 08671-4646 

Polizei Notruf Tel. 110 

Polizeiinspektion Altötting, Burghauser Str. 25, Tel. 08671-50090 

Notarzt, Krankenwagen Tel. 19222 

Feuerwehr Notruf Tel. 112 – Feuerwehrhaus Tel. 08671-85720 

Feuerwehrkommandant: Mitterer Johannes, Göpping 2, Tel. 08671-6977 

Krankenhaus Kreiskrankenhaus Altötting, Tel. 08671-509-0 

Kreiskrankenhaus Burghausen, Tel. 08677-880-0 

Bahnhof Wagenladungsabfertigung u. Fahrdienstleiter, Tel. 08671-6963  

– Fahrkartenverkauf per Automat 

Auskunft Reisezüge u. Fahrpreise, Tel. 0861-19419 

Forstverwaltung Forstdienststelle, Lindenstr. 28, Tel. 08671-13588 

OBAG Regionalzentrum Beratungsstelle, Piracher Str. 74, 84489 Burghausen, Tel. 08677-9620 

Öffnungszeiten: 

Montag mit Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr 

Freitag   8.00 – 12.00 Uhr 

Postagentur Elektrogeschäft Hinterberger, Robert-Bosch-Str. 2, Tel. 08671-12600 

Arzt Dr. med. W. Sinn, Altöttinger Str. 19, Tel. 08671-4841 

Zahnarzt Erich Rothmaier, Altöttinger Str. 10a, Tel. 08671-881188 

Heilpraktikerin Eva Maria Schwarzmaier, Billerstr. 10, Tel. 08671-4822 

Apothekendienst Friedrich Huber, Birkenstr. 16, Tel. 08671-13154 

 

 

 

!!!   An alle Hundebesitzer   !!! 
Wir bitten die Hundebesitzer verstärkt darauf zu 

achten, dass Gehsteige, Straßenränder und  

Wiesen von Hundekot freibleiben. 

 

 

Lohnsteuerkarten 1998 

Sollten Sie noch im Besitz der Lohn-

steuerkarte 1998 sein und keinen An-

trag auf Lohnsteuerjahresausgleich 

stellen, so bitten wir Sie, die Lohn-

steuerkarte bei der Gemeindeverwal-

tung abzugeben. So können Sie dazu 

beitragen, dass die Gemeinde Kastl 

die vollen Zuweisungen aus der Ein-

kommens- und Lohnsteuerbeteili-

gung in Anspruch nehmen kann. 



 

Wertstoffhof 

neben dem Bauhof 

 
Der Grüngutcontainer steht ab En-

de Februar bis Anfang November 

am Wertstoffhof bereit.  

In den übrigen Monaten findet keine 

Grüngutannahme statt. 

 

 

Sperrmüllschecks 
(pro Haushalt 2 x im Jahr)  

gibt es im Rathaus Kastl  

gegen 20,00 DM Gebühr. 

Glas, Kartonagen, Pappe, Zeitungen, Folien und Kunststoffsäcke, Schrott- und 

Blechabfälle, Dosen, Flaschenkorken, Restkunststoffe (z. B. Nudeltüten), Grüne-

Punkt-Ware, Altkleider, Schuhe, sauberes Styropor, Batterien, Joghurtbecher, etc. 

Nicht angenommen wird Haushaltskunststoff sowie Blumentöpfe (Gärtnerware). 
Grüngut, das auf Hängern angeliefert wird, soll bitte gleich zur Kompostieranlage in Vogl-

sam 1, Unterneukirchen, gefahren werden. 

Sperrigen Schrott (z. B. Geländer) zerlegen; Öl aus Öfen und Getrieben ablassen. 

Öffnungszeiten: 

Sommerhalbjahr: 01. März – 31. Oktober 

Dienstag 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Freitag  16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Samstag  09.00 Uhr – 12.00 Uhr  

Winterhalbjahr: 01. November – 28. Februar 

Freitag  15.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Samstag  09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Problemmüllsammelstelle  Burgkirchen a. d. Alz, Gendorf, Mozartstraße 

Öffnungszeiten: 

Montag geschlossen 

Dienstag bis Freitag 8.30 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Samstag   8.00 Uhr - 12.30 Uhr 

Kirchliche Einrichtungen 

Katholisches Pfarramt Pfarrer Kasimir Spielmann, Pfarrbüro Tel. 08671-6837 - Sakristei Tel. 08671-85174 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 18.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Freitag   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

Kindergarten St. Martin Leiterin: Beate Hanny, Tel. 08671-12269 

Evangelisches Pfarramt 1. Pfarrstelle Altötting, ‚Zum Guten Hirten‘, Pfarrbüro Tel. 08671-6617 

Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag 8.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 17.30 Uhr 

Am Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro nachmittags geschlossen. 

2. Pfarrstelle Garching a. d. Alz (für Bereich Kastl) 

Pfarrer Bernhard Winkler 

Gartenstr. 41, Garching a. d. Alz, Tel. 08634-984127 (Tel. 5188) 

 

Zusammensetzung des  

Gemeinderates 

Sebastian Haider (1. Bürgermeister) 

Graf Simon (2. Bgm.) 

Schönstetter Johann (3. Bgm.) 

Otto Doppelberger 

Josef Fliegl 

Maria Gallhauser 

Josef Hechenberger 

Maria Hecker 

Ingrid Heckner 

Helga Hinterberger 

Dieter Holl 

Gottfried Mitterer 

Engelbert Schneider 

Josef Seidl 

Johann Starflinger 

 

Fraktionssprecher FW 

Josef Hechenberger 

 

Fraktionssprecher CSU 

Engelbert Schneider 

Bauausschuß 

Bgm. Sebastian Haider 

Otto Doppelberger  

Josef Fliegl  

Maria Hecker  

Johann Schönstetter  

Josef Seidl  

 Johann Starflinger 

 

Finanzausschuß 

Bgm. Sebastian Haider 

Otto Doppelberger  

Josef Hechenberger  

Maria Hecker  

Engelbert Schneider 

 

Rechnungsprüfungsausschuß 

Engelbert Schneider (Vors.) 

Ingrid Heckner 

Josef Hechenberger  

Helga Hinterberger  

Dieter Holl 

Gemeinschaftsmitglieder 

Bgm. Sebastian Haider 

Maria Gallhauser  

Ingrid Heckner  

Johann Starflinger  

 

Referate 

Jugendreferentin Maria Gallhauser 

Naturschutzreferent Simon Graf 

Seniorenreferent Josef Hechenberger 

Wirtschaftsreferentin Ingrid Heckner 

Kulturreferentin Helga Hinterberger 

Ortswaisenrätin Helga Hinterberger 

 

Kreisräte 

Bgm. Sebastian Haider 

Ingrid Heckner 

Katharina Ramelsberger 

Friedhof: 
Wir bitten, den Abfall von 

den Gräbern (kompos-

tierbarer Abfall, Draht 

oder Kunststoffteile usw.) 

sorgfältiger zu trennen. 

 

Das Entsorgen der  

Kränze durch Blumen 

Sterflinger kann in Zu-

kunft nicht mehr kos-

ten- 

los erfolgen. 



Vereine – Verbände – Institutionen 
 

Altmännerverein Arbeiterwohlfahrt Bienenzuchtverein Caritasverein 

Franz Laufenböck 

Veilchenweg 1 

Burgkirchen-Gendorf 

Tel. 08679-2668 

 

Simon Graf 

Alte Bahnhofstr. 22 

Tel. 08671-13522 

Anton Ott 

Friedl 1 

Tel. 08671-4765 

Renate Häckl 

Weiß-Ferdl-Str. 8 

Tel. 08671-13434 

CSU-Ortsverband EV-Kastl-Gendorf Frauen-Union Freie Wähler 

Engelbert Schneider 

Prähub 1 

Tel. 08671-12899 

Rudolf Doppelberger 

Mozartstr. 37 

Burgkirchen-Gendorf 

Tel. 08679-4802 

 

Helga Hinterberger 

Gröbn 6 

Tel. 08679-6889 

Josef Hechenberger 

Ettlberg 2 

Tel. 08671-5469 

Freiwillige Feuerwehr Gartenbauverein Gewerbeverein KAB 

Adalbert Zwislsperger 

Strohhof 2 

Tel. 08679-6100 

Josef Seidl 

Forsterstr. 2 

Tel. 08671-1593 

Sonja Hinterberger 

Robert-Bosch-Str. 2 

Tel. 08671-12600 

 

Franz Alberer 

Schachen 3 

Tel. 08679-2996 

Kath. Frauenbund Kath. Landjugend KSK Marianische 

Marielle Seidl 

Popp am Wald 1 

Tel. 08671-12824 

Michaela Gallhauser  

Schulstr. 9 

Tel. 08671-4395 

Josef Mitterer 

Hansbauer 1 

Tel. 08671-1699 

 

Männerkongregation 

Erwin Müller 

Bachmaier a. d. Alz 1 

Pfarrgemeinderat Pferdeförderverein Radlerverein Schützenverein Edelweiß 

Franz Datz 

Altöttinger Str. 23 

Tel. 08671-4646 

Johann Seidl 

Popp am Wald 1 

Tel. 08671-12824 

Andreas Spirkl 

Altöttinger Str. 12 

Tel. 08671-5198 

Erwin Hinterberger 

Hinterberg 1 

Tel. 08679-6891 

 

TSV Kastl VDK Jugend-Chorleitung Chorleitung 

Franz Straßer 

Alte Bahnhofstr. 8 

Tel. 08671-4295 

Helga Hinterberger 

Gröbn 6 

Tel. 08679-6889 

Christian Hager 

Klugham 1 

Annemarie Oberhuber 

Kirchweidach 

 

Galerie Kegeln Minigolf Reiten Squash Tennis 

Grund 2 

Tel. 08679/4484 

Kegelbahn Spirkl 

Tel. 08671/6728 

Squash-Point Kastl 

Tel. 08671/5191 

Reithalle Schrankl 

Tel. 08671/1391 

Squash-Point Kastl 

Tel. 08671/5191 

Tennishalle Kastl 

Tel. 08671/8051 

 

   

Privat-Unterstützungsverein  

bei Brandfällen Kastl/Obb. 

Förderkreis Kindergarten  

Vors. Helmut Häring 

Förderkreis Jugendblaskapelle 

Vors. Josef Huber 

Geschäftsführer: 

 Johann Starflinger 

Staudhub 2 

Tel. 08679-1271 

Birkenstr. 24 

Tel. 08671-13805 

Spenden über das Konto der Gemeinde  

Raiffeisenbank BLZ 710 610 09  

            Kto-Nr. 0410 926 

Schmidhub 7 

Tel. 08679-4132 

Spenden über das Konto der Gemeinde 

Raiffeisenbank BLZ 710 610 09  

            Kto-Nr. 0410 926 

 

 

Bauernverband 

    

 Forstkastl Oberkastl Unterkastl 
Ausstattung  
der Skaterbahn 

 
Spendenwillige Eltern 
und Mitbürger können 

hierzu ihren finanziellen 
Beitrag leisten: 

 
Raiffeisenbank Kastl 
BLZ  710 610 09 
Kto-Nr.      0410 926 

 

 

BBV-Ortsobmann Eberhartinger Helmut 

Tel. 08679/6506 

Seidl Johann 

Tel. 08671/12824 

Starflinger Johann 

Tel. 08679/1271 

BBV-Ortsbäuerin Göppinger Maria 

Tel. 08671/5806 

Ramelsberger Katharina 

Tel. 08671/13713 

Thalhammer Maria 

Tel. 08671/8008 

Jagdpächter 

 

Gassner Lorenz 

Tel. 08671/5651 

 

Ertl Adalbert 

Tel. 08671/12312 

Ramelsberger Josef 

Tel. 08671/13713 

Hinterberger Alois 

Tel. 08679/2688 

 

Graf Simon 

Tel. 08671/13522 



Veranstaltungskalender 
JULI  

Fr. 02. KAB Steckerlfischparty 

Mi. 07. 8.30 Uhr Seniorenradeln ab Spirkl 

Mi. 07 19 Uhr FB - Wallfahrt nach Unterholzhausen 

Fr. 09. FU  10-jähriges Bestehen 

Sa. 10. Radlerverein  90-jähriges Gründungsfest 

So. 11. Radlerverein  Beteiligung am Radlerfest in Burgheim 

Mi. 14. 12.30 Uhr  AWO  Halbtagesausflug 

Mi. 21. 8.30 Uhr Seniorenradeln ab Spirkl 

Mi. 21. 18 Uhr Radlerver. Radltour für die ganze Familie  

ab Spirkl 

Do. 22. 14 Uhr Besichtigung Ziegelei u. Betonwerk Meindl 

So. 25. Pfarrfest 

Do. 29. Ferienbeginn 

Fr. 30.- So. 01.08 AWO  Kinder-Ferienprogramm Zeltlager am Per-

acher Badesee 

  

AUGUST:  

Di. 03. FB-Ferienprogramm von 13-16 Uhr Feuerwehr-

haus "Kinderflohmarkt" 

Mi. 04. 8.30 Uhr Seniorenradeln ab Spirkl 

Sa. 07. 14.30 Uhr AM Gartenfest in der Gendorfer Garten-

laube 

Mi. 11. 12.30 Uhr  AWO Senioren-Halbtagesausflug 

Fr. 13. FB Kräuterbuschbinden bei Tilli Brehm 

Sa. 14. ab 19 Uhr  FFW Weinfest im Feuerwehrhaus 

So. 15. Mariä Himmelfahrt 2. Patrozinium unserer Pfarrkirche 

Mi. 18. 8.30 Uhr Seniorenradeln ab Spirkl 

Mi. 25. Radlerverein Kinder-Ferienprogramm 

Do. 26. 18 Uhr Radlerverein Radltour ab Spirkl 

Sa. 28. KSK  Jahresausflug 

Mo. 30. - 3.9. AM 5-Tagefahrt in die Steiermark 

  

SEPTEMBER:  

Mi. 01. 8.30 Uhr Seniorenradeln ab Spirkl 

Do. 02.- So. 05. Gartenbauverein Mehrtagesf.Spreewald-Dresden 

Fr. 03. Schützenverein  Jahreshauptversammlung bei Spi-

rkl 

Sa. 04. AM Jahresamt f. verst.Mitglieder Piuskirche Burgk. 

So. 12. Kümmernis - Fußwallfahrt 

Mo. 13. letzter Ferientag 

Di. 14. FB  Beginn der Yoga-Kurse im Dekanatshaus  

Altötting 

Mi. 15. 8.30 Uhr Seniorenradeln ab Spirkl 

Sa. 18. 15.30 Uhr Krankengottesdienst 

Sa. 18. FB - Kinderkleiderbasar im Feuerwehrhaus 

So. 19. KAB  Bergmesse 

Mi. 22. 18 Uhr Radlerverein Radltour ab Spirkl 

Sa. 25. AWO  Jahresausflug 

So. 26. Erntedankfest 

  

OKTOBER:  

 voraussichtlich ab Oktober wieder Kinderkino 

Fr. 01. 20 Uhr Gartenbauverein - Herbstversammlung mit 

Diavortrag bei Spirkl  

So. 03. Caritassonntag    

Tag der deutschen Einheit 

 Gewerbeverein - Veranstaltung 

 Radlerverein Abschlußfahrt 

Mi. 06. 8.30 Uhr Seniorenradeln ab Spirkl 

Sa. 09.bis Fr. 15. Romfahrt der Pfarreien Kastl und Unterneukirchen 

mit Priesterweihe v. Franz Haringer  

Sa. 09. ab 8 Uhr Landjugend Altkleidersammlung  

12./19. und 26. Caritasverein  Gesprächsabende für Partner mit 

Rainer Weissl, jeweils Di. 12./19. und 26 Oktober 

Di  12.  VDK  Halbtagesfahrt 

Mi. 13. 12.30 Uhr AWO  Halbtagesausflug 

Sa. 16. 14.30 Uhr  AM Versammlung mit Vortrag  

Gasth. Tettmann 

  

  

  

So. 17. Fest Kirchweihe 

17. - 22.10. AM  Bäderfahrt Main-Therme 

Mo. 18. FB  Jahresausflug 

So. 24. Sonntag der Weltmission 

So. 24. 19.30 Uhr KSK  Herbstversammlung bei Spirkl 

Di. 26. Caritas 3.Gesprächsabend für Paare 

So. 31. Ende der Sommerzeit 

  

NOVEMBER:  

Mo. 01. Fest Allerheiligen 

Di. 02. Allerseelen 

So. 07. u. Mo. 08. Hauskirta bei Spirkl 

Mi. 10. 14.30 Uhr  AWO  Stammtisch bei Spirkl 

Mi. 10. 18 Uhr  KiGa  Martinszug 

Fr. 12. Gartenbauverein  Hoagart bei Spirkl 

So. 14. Volkstrauertag mit Kirchenzug m. Fahnenabord-

nungen aller Ortsvereine 

Di. 16. 20 Uhr  CSU  Schafkopfrennen bei Spirkl 

Mi. 17. Buß- und Bettag 14 Uhr AM  Versammlung m. Dia-

vortrag i. Reib, Burgk. 

Fr. 19. 19.30 Uhr Terminplanung Vereine und Verbände 

bei Spirkl 

Di. 23. 20 Uhr  KAB u. FB Vortrag Cinqueterre- Ref.  

H. Zeiler 

Sa. 27. 15 Uhr  AWO  Adventfeier Gasthaus Spirkl 

Sa. 27. 20 Uhr  FFW  Nikolausfeier Gasthaus Spirkl 

So. 28. 1. Adventssonntag 

So. 28. Adventsmarkt  Veranstalter: Caritas-Ortsverein 

  

DEZEMBER:  

Do. 02. VDK  Adventfeier 

Sa. 04. 20 Uhr  FFW  Christbaumversteigerung  Spirklsaal 

05. - 06.12. Landjugend  Nikolausdienst 

Mi. 08. Mariä Empfängnis 

Mi. 08. 14.30 Uhr  AWO  Stammtisch bei Spirkl 

Mi. 08. 20 Uhr  FB; KAB; Caritas und PGR  Adventfeier 

Fr. 10. Schützenverein  Nuß- und Königsschießen 

So. 12. Landjugend  nach dem Rorate Kuchenverkauf  

So. 12. 14 Uhr Bienenzuchtverein Weihnachtsfeier bei 

Götz, NÖ 

Fr. 17. 20 Uhr Radlerverein  Adventfeier bei Spirkl 

So. 19. 15 Uhr  AWO  Adventsingen Pfarrkirche 

Fr. 24. Hl. Abend 

Sa. 25. Weihnachten 

So. 26. Hl. Stephanus 

Fr. 31. Silvester  -  Jahresschluß  -  Jahrtausendfeier 

Ende Dez.  "Neujahranblasen" der Unterkastler Blosmusi" 
 

 

 

 

 

Aus der Kastler Ortsgeschichte 
 

Kastl am 13ten Juni 1864 
Kgl. Distriktsschulen - Inspektion Altötting in Reischach! 
Auf die verehrliche Zuschrift d.d.Ü. per 12. Juni letzten Jahres an 
Nachfolgendes zur gehorsamen Anzeige: 
Nach Angabe des Lehrerpersonals befinden sich im Schulsprengel 
Kastl folgende Kinder: 

 

 Werktagsschüler Feiertagsschüler 

 männl. weibl. männl. weibl. 
Gde. Forstkastl 28 26 10 11 
Gde. Oberkastl 8 9 3 6 
Gde. Unterkastl 20 13 7 9 
Gde. Emmerting 4 11 3 7 



 


